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Herren Kreisliga Gr. Nord

Hünfelder SV 1919 II : SV Germ Kirchhasel 1919/61 
Samstag, 04.03.2023, 19:30 Uhr

Urbainczyk tütet den Sieg für den Hünfelder SV 1919 II ein

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des Hünfelder SV 1919 II, als Chris Urbainczyk
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Germ
Kirchhasel 1919/61 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord mussten beide
Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Chris Urbainczyk,
der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Urbainczyk / Liebeck den Fünf-Satz-Sieg gegen Vogt / Vogt
feiern konnten. Bloß / Grobek machten mit Vogt / Koch beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Beim 3:1-Erfolg von Seibert / Seuring gegen Wiegand / Weber ging nur
Satz 1 verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Chris Urbainczyk gewann nachfolgend sein Spiel gegen Lothar Vogt sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Nicht
einen Satzgewinn überließ Otto Liebeck seinem Gegner Holger Vogt beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von
5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Daniel Bloß war im Einzel gegen Adrian
Weber nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Zähler für die Gäste
musste Heiko Grobek bei der 1:3-Niederlage gegen Raimund Wiegand in der auf Basis der TTR-
Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Michael Seibert hatte am Nachbartisch
gegen Ludwig Vogt, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:7, 11:5, 11:5 keine Probleme.
Die richtige Taktik hatte Hubert Seuring beim Sieg in drei Sätzen gegen Michael Koch ab dem ersten
Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Zwar brachte Holger Vogt Chris
Urbainczyk phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Chris Urbainczyk mit 3:1 durch.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der Hünfelder SV 1919 II in der Saison nun 10 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 08.03.2023 gegen die
TSG 1920 Mackenzell bevor. Für den SV Germ Kirchhasel 1919/61 steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder III am 10.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 0:28 geht.

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 II

Doppel: Urbainczyk / Liebeck 1:0, Bloß / Grobek 1:0, Seibert / Seuring 1:0 
Einzel: C. Urbainczyk 2:0, O. Liebeck 1:0, D. Bloß 1:0, H. Grobek 0:1, M. Seibert 1:0, H. Seuring 1:0 

 SV Germ Kirchhasel 1919/61
Doppel: Vogt / Koch 0:1, Vogt / Vogt 0:1, Wiegand / Weber 0:1 
Einzel: H. Vogt 0:2, L. Vogt 0:1, R. Wiegand 1:0, A. Weber 0:1, M. Koch 0:1, L. Vogt 0:1


